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TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Es sind 9 gewählte Mitglieder anwesend, damit sind wir nicht beschlussfähig. 

TOP 2: Sprechstunde 
Während der vorlesungsfreien Zeit findet keine Sprechstunde statt. 
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TOP 3: Kommissionen 

Fakultätsrat 

Fakultätsratsklausur 
Gunther berichtet über eine geplante Fakultätsratsklausur am 21./22.03.09.  

Medizinischer Fakultätentag (MFT) in Leipzig 
Der MFT findet am 11. und 12.06.2009 statt. Dazu werden die Dekane aller Medizinischen Fakultäten 
in Deutschland nach Leipzig reisen. Ein studentischer Vertreter soll zu diesem Anlass das hiesige 
Medizinstudium kurz beleuchten. 

Berufungsverfahren 
Berufungskommissionen (BK) werden nunmehr mit 2 studentischen Vertretern besetzt. 
Aus diesem Grund wurden für die W2‐Professur Sozialmedizin sowie Herzchirurgie zu den Gewählten 
die Nachrücker gemäß Protokoll vom 09.02.2009 benannt.  Für die BK in der Herzchirurgie wurde bei 
gleichem Stimmverhältnis für Jan Baier und Annika Steinbrück im Sinne des Gleichstellungsauftrages 
der Frau Vortritt gewährt. 

W2‐Professur Sozialmedizin: Annika Krempel , Christoph Bader 
W2‐Professur Herzchirurgie: Bardo Wannenmacher, Annika Steinbrück 

Departmentstrukturen 
Morgen trifft sich die AG Departmentstruktur, Mitglieder des Fakultätsrats sind herzlich eingeladen. 

Strategiekonferenz Universitätsmedizin 2012 
Kultur, kultureller Wandel:  Bericht über derzeitige Programme, Vorstellung Kommunikationsteam 
(Kommission Öffentlichkeitsarbeit: Brähler: nächste Sitzung: 16.03.09), neues Logo für den 
Strategieprozess vorgestellt, es geht um die Unternehmenskultur.  

Veröffentlichung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung für den fakultätsöffentlichen Teil der Fakultätsratssitzungen wird zukünftig im 
Referat Lehre aushängen. 

Studienkommission 

AG – Auswahlverfahren der Hochschule 
Claudia berichtet aus der Arbeitsgemeinschaft „Auswahlverfahren der Hochschule“, welche letzten 
Dienstag getagt hatte. Es wurden einige mögliche Kriterien andiskutiert, welche neben der 
Abiturnote bei der Studienplätze Berücksichtigung finden könnten, darunter gewichtete Einzelnoten 
des Abiturs, fachspezifischer Studierfähigkeitstest (Wilde, TMS etc.), Berufsausbildung, 
Auswahlgespräche und Motivationsschreiben. Die einzelnen Kriterien werden nun von kleinen 
Gruppen ausgearbeitet und bei der nächsten Sitzung vorgestellt.  
Geplant ist auch eine Umfrage unter den Studienanfängern, welche Beweggründe für die Wahl 
Leipzigs als Studienort eruieren soll. 
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TOP 4: PilotStudie Göttingen 
Désiré hat an der Infoveranstaltung zur Multicenter‐Studie in Göttingen teilgenommen. Die Umfrage 
soll die Grundkenntnisse von Medizinstudierenden zu bestimmten allgemeinen Themen 
(Auswirkungen des Rauchens auf koronare Herzerkrankungen) abfragen und somit das Studium an 
den Fakultäten evaluieren. Die Studie wurde bereits an der Medizinischen Fakultät in Göttingen und 
in London durchgeführt, nun soll sie auch in anderen deutschen Städten laufen. Wir würden alle 
notwendigen Materialen zur Verfügung gestellt bekommen und müssten in jedem Semester die 
Fragebögen verteilen. 
Weitere Informationen und bisherige Studienergebnisse können bei Désiré angefragt werden. 

TOP 5: Finanzen 

Kassenprüfung 
Am Freitag hatten Anja und Karo einen Termin mit Kassenprüfer Marcel Wodniock vom 
StudentInnenRat. Dabei wurde die Buchhaltung trotz kleinerer Mängel grundsätzlich gelobt. Diese 
sollten bis Anfang März behoben werden. 
In einigen Fällen muss Geld von Privatpersonen zurückgefordert werden, zentrales Problem stellt 
hierbei die falsch zugrunde gelegte Kilometerpauschale dar. Dies betrifft in besonderem Maße die 
Eigenanteile des Fachschaftsratswochenende, welche neu berechnet werden. 
Der gesellige Abend im „Fass“ mit den Erstitutoren als Anerkennung ihrer Aufwendungen ist nicht 
über den Fachschaftsrat abzurechnen, der entsprechende Betrag wird von Thomas zurückgefordert. 
Das Projekt zur Sterbehilfe wurde bezuschusst, jedoch noch keine Abrechnung eingereicht. Diese 
muss umgehend nachgeholt werden, da die Gelder sonst zurückgezahlt werden müssen. 
Für unseren VoIP‐Telefonanschluss benötigen die Finanzer den Vertragsabschluss mit sipgate. 

Eigenanteile vom FSRWochenende 
Anja lobt alle Mitglieder, die den Eigenanteil bereits überwiesen haben. Folgenden Teilnehmer 
werden gebeten, die ausstehenden Eigenanteile schnellstmöglich zu begleichen: Bardo, Mirko, 
Annika St. und Karo. 
Paul war als Trainer für unser Teambuilding zum FSR‐Wochenende eingeladen und ist somit von der 
Zahlung des Eigenanteils befreit. Wir danken ihm für seine Aufwendung und das Engagement. 

TOP 6: Verein  Kulturmed e.V. 
Die Frage nach dem Stand der Dinge steht im Raum. Jan Windholz wird sich bei Hans nach dem 
Fortschritt des Gründung erkundigen und ihm bei Bedarf dabei unterstützen. 

TOP 7: Evaluation der Doktorandenbetreuung 
Prof. Wittekind regt eine Evaluation zur Betreuung von Doktoranden an und sucht einen Studenten, 
welcher den Fragebogen mit entwirft. Spontan findet sich kein passender Kandidat, wir werden 
diesen Punkt bei der nächsten Sitzung noch einmal aufgreifen. 
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TOP 8: WebhostingVertrag 
Für unsere Webseite besteht ein Vertrag mit der Strato AG für das Webhosting‐Paket „PowerWeb S“ 
zum Preis von monatlich 9,99 €. Thomas hat ein Downgrade auf das Paket „PowerPlus“ zum 
01.08.2009 vornehmen lassen. Dieses bietet bei günstigeren Konditionen (6,90 € monatl.) mehr 
Leistungen als der bisherige Tarif. 
Zudem bestand ein Vertrag über die Zusatzdomain www.sturamed‐leipzig.eu für 1,45 €/Monat. 
Dieser wurde zum 09.04.2009 gekündigt, da ein Nutzen dieser Domain nicht ersichtlich war. 

 

Schluss der Sitzung: 21.52 Uhr 


